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BORGSTEDT. Aufgrund des
Maifeiertages verschieben sich
die Abfuhrtermine für Rest-
und Bioabfall sowie für den
Gelben Sack um einen Tag.
Müllbehälter mit regulärem
Abfuhrtermin am Dienstag
werden erst am Mittwoch, 2.
Mai, geleert. Auch im weiteren
Wochenverlauf erfolgt die
Leerung jeweils einen Tag
später. Ab Montag, 7. Mai,
finden alle Abfuhren wieder
wie gewohnt statt. Außerdem
sind die Recyclinghöfe am 1.
Mai nicht geöffnet. Fragen zur
Abfallentsorgung sind wochen-
tags von 7.30 bis 17 Uhr unter
Tel. 04331/345123 möglich.

Die Müllabfuhr
kommt später

GROSS WITTENSEE. Die
Wassersportler des Freiherr-
vom-Stein-Yachtclubs starten
am Dienstag, 1. Mai, in die neue
Saison. Mit den Seglern vom
Wassersportclub am Witten-
see und dem Verein Meer
bewegen geht es ab 10 Uhr in
Drachenbooten und Aus-
legerkanus ins Wasser. Die
Sportler laden alle, die Lust auf
Wassersport haben, ein, an
dem Spektakel mit Live-Musik,
Kuchen und Snacks teilzuneh-
men. Jeder, der schwimmen
kann, darf selbst den Mann-
schaftssport ausprobieren.
Alter und Fitness spielen keine
Rolle. Trainiert wird außerdem
von Mai bis Oktober jeden
Donnerstag ab 18 Uhr auf dem
Wittensee. Treffpunkt ist das
Gelände des Wassersportclubs
an der Rendsburger Straße 19b.
E-Mail: drachenboot@fycev.

Wassersportler
starten in die Saison

WITTENSEE. Das Deutsche
Rote Kreuz Groß Wittensee
lädt zum nächsten „bunten
Nachmittag“ am Mittwoch, 2.
Mai, ein, gemeinsam mit
Pastor Thies Feldmann Mut-
tertag zu feiern. Beginn ist
um 14.30 Uhr in „De ole
Kass“. Auch Nichtmitglieder
aus Klein- und Groß Witten-
see sind herzlich willkommen.

Rotes Kreuz feiert
vorzeitig Muttertag

ASCHEFFEL. Online-Dienste
sind die Zukunft. Die Chancen
des Vernetzens zu nutzen, ist
bei den 16 Gemeinden des
Amtes Hüttener Berge Kon-
sens. Eine in den vergangenen
Monaten unter Beteiligung der
Bürger erarbeitete Digitale
Agenda soll den Prozess steu-
ern. Die Inhalte und Ziele des
62-seitigen Papiers stellten
Amtsdirektor Andreas Betz
und Digitalisierungsexperte
Thomas Höhn von der Berater-
firma Höhn Consulting 60 Zu-
hörern in Ascheffel vor. Im
Rahmen eines Bürgerforums
konnten die Gäste noch Ak-
zente setzen. 

Betz erläuterte das Besonde-
re am Papier. „Die Digitalisie-
rung wird nicht nur für einen
Bereich betrachtet. Vielmehr
werden in einem umfassenden
Ansatz viele Handlungsfelder

gesehen.“ Für acht der Felder
vergaben die Gäste Wertungs-
punkte: Bildung, Bürgerinfor-
mation und -beteiligung, Ge-
sundheit, Kultur und Freizeit,
Mobilität, Nachbarschaft, Tou-

rismus und Wirtschaft. Klare
Schwerpunkte wurden das
Mobilitätsportal und die Bür-
gerinformation mit 15 und 13
von insgesamt 59 vergebenen
Zählern. 

Betz sah sich durch dieses
Voting bestätigt. „In diesen
Handlungsfeldern haben wir
schon Vorarbeit geleistet“,
verriet er. Zum digitalen Zu-
sammenführen vorhandener
Verkehrsangebote wie Bür-
gerbus, Öffentlicher Personen-
nahverkehr und Mitfahrbank
dürfte es Zuschüsse aus dem
Bundesprogramm „Land.Digi-
tal“ geben – 250 000 Förder-
geld und 50 000 Euro Eigenan-
teil. Um die Bürger mit ins Boot
zu holen, sollen an frequentier-
ten Orten Informationsbild-
schirme aufgestellt werden.
„Sie werden langfristig die Be-
kanntmachungskästen erset-
zen“, so Betz. In diesem Hand-
lungsfeld wurde Hilfe beim
EU-Programm Cora beantragt.
„Mit gut 110 000 Euro Selbst-
beteiligung können wir
560 000 Euro Investitionen be-
wirken“, rechnete Betz die Ef-
fekte für beide Programme zu-

sammen. „Herz der Digitalen
Agenda wird Hüttis Bürger-
portal sein“, betonte Betz. In
das noch zu erstellende Netz-
werk soll sich jeder Bürger in-
dividuell einloggen können.
„Es wird zum Beispiel einen
Mängelmelder geben. Durch
ihn können Bürger ganz direkt
auf einen Missstand hinwei-
sen“, erwähnte Betz eine Be-
teiligungsoption. 

„In anderen Gemeinden des
Kreises wird mit Neid auf die
Hüttener Berge geblickt“, be-
richtete Höhn. Allerdings hat-
te Betz noch einen Wunsch.
„Wir wollen einen Kooperati-
onsvertrag mit dem Land
schließen.“ Dadurch werde die
Vorreiterrolle des Amts in
Schleswig-Holstein honoriert.
„Das Land will Budgets bereit-
stellen, um innovative Projekt-
ideen umzusetzen, deren Er-
gebnisse auch für andere Kom-
munen nutzbar sind.“

Mängelmelder für Hüttener Berge
Das Amt erhält eine Digitale Agenda: Schwerpunkte sind Mobilität und Bürgerbeteiligung

VON RAINER KRÜGER
..........................................................

Thomas Höhn (links) und Andreas Betz stellten die Inhalte der
Digitalen Agenda für das Amt Hüttener Berge vor. FOTO: RIK

HOLTSEE/AMT HÜTTENER
BERGE. Die positive touristi-
sche Entwicklung des Amtes
Hüttener Berge hielt auch
2017 an. 107 Quartiersanbie-
ter in den 16 Gemeinden ka-
men auf 277 041 Euro Umsatz
durch den Fremdenverkehr.
„Gegenüber dem Vorjahr ist
das eine Steigerung von rund
zwölf Prozent“, verkündete
Stefan Borgmann auf der
jüngsten Sitzung des Amts-
ausschusses. Der Geschäfts-
führer der Eckernförde Tou-
ristik & Marketing GmbH
stellte das Plus von 30 651
Euro vor. Die Gesellschaft
vermarktet den Amtsbereich
seit 2010 im Fremdenver-
kehr. 

Während die Zahl der 107
Vermieter gleich geblieben
ist, meldete Borgmann bei
12 390 Übernachtungen und
10 925 registrierten Gästen
Zuwächse von neun und
zwei Prozent. „Allerdings
lassen nicht alle Anbieter ih-
re Buchungen über uns lau-
fen“, schränkte Borgmann
die Allgemeingültigkeit sei-
ner Aussagen ein. 

„Das Naturerlebnis ist die
Grundlage für den Tourismus

in den Hüttener Bergen“,
sagte Borgmann. 27 Routen
für Wanderer, Radfahrer und
auch Skater weisen Wege
durch die Landschaft. „Rund
um Sehestedt sollen fünf
neue Touren ausgewiesen
werden“, nannte Borgmann
eine geplante Verbesserung.
Außerdem sollen 50 Informa-
tionstafeln aufgestellt wer-
den, auf denen Besucher se-
hen können, wo sie sich ge-
nau befinden. rik

Zwölf Prozent Steigerung:
Tourismus legte weiter zu

Stefan Borgmann stellte die
positiven Zahlen im Amts-
ausschuss vor. FOTO: COM

AMT HÜTTENER BERGE
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GLÜCKLICHE ANLÄSSE

Polterabend 

Till Ulrichs & Merle
zu Knyphausen 

28.04.2018 um 19 Uhr 
Klausdorfer Str. 108

24161 Altenholz

Ja

TRAUERANZEIGEN

Am 19. April 2018 verstarb
Herr Apotheker

Dr. Hans-Jochen Rüdel
Inhaber der Hof-Apotheke C. H. Rüdel oHG in Kiel

im Alter von 80 Jahren.

Wir werden unserem Kollegen ein
bleibendes Gedenken bewahren.

Apothekerkammer Apothekerverband
Schleswig-Holstein Schleswig-Holstein

Gerd Ehmen Dr. Peter Froese
Präsident Vorsitzender

Stellenangebote
Suchen Hilfskräfte für die Ge-

bäudereinigung in der Eckern-
förder Innenstadt in den frühen
�bendstunden von Mo-Fr. Wei-
tere Infos unter: 0178/6385691
oder 04349/913894

Geburt · Geburtstag
Verlobung · Vermählung

Silberhochzeit
goldene Hochzeit

diamantene Hochzeit
eiserne Hochzeit
Anlässe zum Feiern –

Anlässe zum Gratulieren

Wenn alle es wissen sollen:
Am einfachsten mit einer Anzeige

in den Kieler Nachrichten

Gesundheit

RIESEBY. Nichts geht mehr von
Mittwoch bis Sonnabend, 2. bis 5.
Mai, auf der Schleibrücke Lindaunis.
Wie die Eigentümerin, die Deutsche
Bahn AG, mitteilte, wird der Über-

gang zwischen Rieseby in Schwan-
sen und Boren in Angeln von Mitt-
woch um 10.50 Uhr bis Sonnabend
um 21 Uhr komplett für den Zug-
und Straßenverkehr gesperrt.

Grund ist ein Check von Struktur
und Technik. Auch Fußgänger und
Radfahrer können nicht passieren.
„Da die Klappbrücke in dieser Zeit
nicht geöffnet werden kann, ist
auch der Schiffsverkehr auf der
Schlei betroffen“, sagt Bahnspre-
cher Egbert Meyer-Lovis. Um-

leitungen für den Straßenverkehr
sollen ausgeschildert werden. „Die
Regionalbahn Schleswig-Holstein
setzt für die ausfallenden Züge
zwischen Flensburg und Eckernför-
de Busse ein“, so Meyer-Lovis.
Detailinformationen zum Fahrplan
gibt es im Internet auf

www.bahn.de/bauarbeiten
Bei der Prüfung werden alle

Fahrbahnplatten entfernt und die
gesamte Statik sowie schwerpunkt-
mäßig die Technik des Bauwerks
gesichtet. Defekte Teile werden
ausgegetauscht oder repariert.
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Schleibrücke wird gesperrt
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